
Kennziffern für die Planung und Analyse der Entwicklung 
einzelner Zweige

Diese Kennziffern können gleichzeitig für die Beurtei­
lung der Leistungen der Betriebe und für die Anwendung 
der materiellen Interessiertheit herangezogen werden.
— Arbeitsproduktivität nach Zeitsummenmethode,
— Preisabzüge, nicht bedarfs- und qualitätsgerechte Be­

stände, Vertragsstrafen, Nacharbeit infolge Qualitäts­
mängel je 1000 DM Warenproduktion,

— Gütezeichenkoeffizient (siehe Beispiel Görlitz).

Kennziffern für die Beurteilung der Leistungen der Betriebe

— Eigenleistung je Arbeiter und Angestellte,
— Ausschuß, Nacharbeit und Garantieleistungen je 1000 

DM Warenproduktion (diese Kennziffern können gleich­
zeitig auch für die Planung und Analyse der Entwick­
lung einzelner Zweige herangezogen werden).

V o r s c h l ä g e :

a) Für die endgültige Anwendung dieser Kennziffern bei 
der Planung und Einschätzung der Leistungen der Be­
triebe und der VVB in der gesamten Industrie ist die 
weitere praktische Erprobung in den 10 Experimentier­
betrieben erforderlich.

b) Die VVB haben zu prüfen und zu sichern, daß in allen 
Experimentierbetrieben die für die Planung 1964 ver­
bindlich festgelegten sowie die zur weiteren Erprobung 
angewiesenen und die auf diesen Grundlagen von den 
Betrieben weiterentwickelten Kennziffern der Lei­
stungsbeurteilung bereits für das Jahr 1963 zugrunde 
gelegt werden und insbesondere in den Rechenschafts­
legungen anzuwenden sind.

Die VVB prüfen und legen fest, wie diese Kennziffern 
für die Ausarbeitung und Durchführung der Jahrespläne 
angewendet werden können und unterbreiten dem Volks­
wirtschaftsrat für die Planmethodik 1963 entsprechende 
Vorschläge.

Die Staatliche Plankommission und der Volkswirtschafts­
rat sollten die für die Planung 1964 verwendeten und in
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